
Erſcheint wöchentlich dreimal Dienstag,
Donnerstag und Sonnabend früh

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark frei in's
Haus, durch die Poſt bezogen 1,25 Mark

ohne Beſtellgebühr.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
Landbriefträger, unſere Zeitungsboten ſo

wie die Expedition entgegen.
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Amtlicher Ceil.
Bekanntmachung.

In unſerem Gaswerk iſt zum 1. Juni d. Js. die
Stelle des Laternenwärters neu zu beſetzen.

Bewerbungen unter Angabe der Entſchädigungs
anſprüche ſind bis ſpäteſtens zum 25. d. Mts. ſchrift
lich bei uns einzureichen.

Nur unbedingt zuverläſſige Bewerber haben Aus
ſicht auf Annahme.

Annaburg, den 18. Mai 1914.
Der Gemeinde-Vorſtand,

Dr. Albers.
Politiſche Vundſchau.

Deuntſchlaund. Der Kaiſer, der
l

a

e 3 eſichtigen.Bei den Ausgrabungen hat man u. a eine römiſche
Mähmaſchine gefunden. Auch eine römiſche Mühle
wurde dem Kaiſer im Betrieb vorgeführt.

Wie aus der Umgebung des Kanzlers be
richtet wird, will Herr v. Bethmann Hollweg un
mittelbar nach der Rückkehr des Kaiſers ſein Ab
ſchiedsgeſuch einreichen.

Nach den vom Bundesrate getroffenen Be
ſtimmungen über eine Wehrbeitrags- Statiſtik haben
die oberſten Landesfinanzbehörden dafür zu ſorgen,
daß die Ergebniſſe der Veranlagungen zum Wehr
beitrage in den einzelnen Bundesſtaaten bis zum
1. April 1915 an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt
eingeſandt werden.

Der Bundesrat hat dem Antrage des
Herzogtums Braunſchweig wegen Prägung von
Fünf und Drefmarkſtücken in Form von Denk
münzen aus Anlaß des Regierungsantritts des

Auf Jrrweg
Roman nach dem Engliſchen von A. Michola.

207] Nachdruck verboten
„Jch kann nicht bleiben, Herr Wilſon,“ ſagte

ſie mit leiſer, gebrochener Stimme. „Herr Norris
wird alles nötige für mich ordnen, aber ich ich
muß gehen. Jch wäre nie hierher gekommen
ſie blickte zu ihm auf mit Augen, die zu fragen
ſchienen „Wiſſen Sie warum? „Aber bis wir
hier vorfuhren, hatte ich keine Ahnung, wohin man
mich brachte.“

„Sie war von der Reiſe übermüdet,“ ſchaltete
Herr Henderſon ein, „und ſo ließ ich ſie bei meinen
Frauenzimmern im Hotel zurück, während ich mich
aufmachte und mit Herrn Norris ihre Angelegen
heit verhandelte. Bei unſerer Fahrt hierher konnten
wir nicht viel Unterhaltung führen und Fräulein
Foreſt ſchien ganz erſchrocken, als ſie hörte, wem
dies Haus gehöre und wer darin wohne. Junge
Leute mit zarten Nerven haben oft ſo hre eigenen
Jdeen, wie Sie wiſſen.“

„O bitte, denken Sie doch nicht daran, hier
wegzugehen, Kouſine,“ ſagte Ellinor, „mein Vater
trifft heute hier ein, und er muß Sie doch ſehen.
Es iſt auch noch ſo vieles unaufgeklärt, worüber
wir miteinander ſprechen müſſen. Und wenn ich

wenn ich alles verlaſſe, was nicht mein iſt, ſo
muß ich Jhnen zuerſt noch von unſeren Arbeiten
in Weſtfields und von Herrn Morgan

„Herr Wilſon,“ unterbrach ſie Aimee totenbleich

e NMiniſter
einen

Aluſtr. Sonntagsblatt

Die Jnfertionsgebühr beträgt für die kleine
Zeile 10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes
Angeſeſſene 15 Pfg. Jnſerate im amt
lichen Teil 15 Pfg. Reklamzeile 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt-

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch
und Freitag früh 10 Uhr.

Telegr.Adr.: Buchdruckerei Annaburg.

Schweinit und die umliegenden Ortſchaften,

ag, den 21.

Herzogs von Braunſchweig und Lüneburg zu
geſtimmt.

Der deutſche Acbeitsmarkt zeigt im jüngſten
Berichtsmonat nach amtlicher Feſtſtellung eine
weitere leichte Beſſerung, die allerdings in der
Hauptſache nur bei einigen Saiſongewerben Platz
gegriffen hat, während wichtige andere Gewerbe
keinerlei Belebung, ja zum Teil ſogar einen Rück-
gang aufweiſen

Die Entwicklung des Eiſenbahnweſens. Das
Eiſenbahn-Zentralamt in Berlin wurde beauftragt,
wegen Vergebung des Baues von 600 Lokomotiven
mit den deutſchen Maſchinenfabriken in Verhand
lungen zu treten. Die Lieferung dieſer Lokomoliven,
die zuſammen ungefähr 50 Millionen Mark koſten,
hat bis zum April n. Js. zu erfolgen.

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe begann
am Montag die dritte Etatsleſung. Sie wurde
durch lebhafte parteipolitiſche Auseinanderſetzungen
zwiſchen den Abgeordneten Dr. Pachnicke (Volksp.)
und v. Zedlitz (freik.) eingeleitet, worauf der neue

des Jnnern, v. Loebell, mit einer Erlärung über ſeine Stellung zur Wahlreform in
Preußen in die Diskuſſion eingriff. Dieſer Erklär
ung zufolge beabſichtigt Herr v. Loebell vorerſt nicht,
dem Landtage eine neue Wahlreformvorlage zu
unterbreiten.

Der Reichstag beriet am Montag im erſten
Teile der Sitzung die Novelle zum Militärſtrafgeſetz.
Die Kommiſſion hat den Regierungsentwurf nicht
unerheblich abgeſchwächt und vor allem die ſtrenge
Arreſtſtrafe beſeitigt, ferner ſollen nach ihren Be
ſchlüſſen die Reſerviſten künftig nur noch während
der Dauer der Kontrollver ſammlung unter dem
Militärſtrafrecht ſtehen. Kriegsminiſter v. Falken
hayn widerſprach den Kommiſſionsbeſchlüſſen in
dieſen beiden Punkten ganz entſchieden, ſodaß im
weiteren Verlaufe der Debatte der Nationalliberale
van Calker, um das drohende Scheitern der No
velle zu verhüten, die Wiederherſtellung der Regier
ungsvorlage beantragte. Schließlich erfolgte eine
vorläuftge Verſtändigung zwiſchen dem Kriegs

und wie Eſpenlaub zitternd,
jetzt gehen. O, darf ich gehen

„Es iſt nicht notwendig, daß Fräulein Foreſt
dieſe Erklärung erhält,“ ſagte der Doktor, über
Aimees Kopf weg aus dem Fenſter blickend und
in ſehr zerſtreutem Tone ſprechend. „Er wird ihr
gar bald alles ſelbſt ſagen können. Mein Schwager,“
fuhr er zu Herrn Henderſon gewendet fort, Aimee
ganz ungalant den Rücken kehrend, war nämlich
in einer ſehr ſchwierigen Angelegenheit abweſend.
Er ſuchte eine Freundin, die er nicht finden konnte.
Erſt kürzlich hatte er einen Unfall und war ganz
reiſeunfähig. Ein vernünftiger Wundarzt in Paris
beorderte ihn nach Hauſe. Er kommt heute zurück

ſogleich ich glaube wirklich da iſt er ſchon.“
Und in größter Aufregung eilte der Doktor in

die Halle hinaus, geradeals ſein eigener Wagen,
der den Reiſenden am Bahnhof abgeholt, vorfuhr
und Frau Wilſon, von ihrer Beſucherin endlich be
freit, herbeiſtürmte, um den Bruder zu begrüßen.

„Nun, lieber Junge, nimm meinen Arm,“ ſagte
der Doktor. „Allmächtiger Himmel, wie geiſterhaft
du ausſtehſt! Wie gehts, Jarris Bitte, bringen
Sie den Wagen an die andere Tür. Und jetzt“
mit ſeiner Frau und Richard in das Haus ein
tretend „verhaltet euch beide ſo ruhig als mög-
lich, nicht wahr Aber ich muß ſogleich mit der
Sprache heraus. Dort“ auf die halbgeöffnete
Tür deutend „iſt Fräulein Foreſt mit ihren Be
gleitern.“

„Aber Robert!“ rief Frau Wilſon in vorwurfs
vollem Tone, doch Richard entwand ſich dem feſten
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miniſter, der ſeine ablehnende Haltung gegenüber
den Kommiſſtonsbeſchlüſſen eingehend begründete,
und dem Reichstage dahin, daß das Haus dieſe
Vorlage von der Tagesordnung wieder abſetzte-
Raſch hintereinander gelangten dann in zweiter
Leſung die Novelle zur Gebührenordnung für
Zeugen und Sachverſtändige, in zweiter und dritter
Leſung die Vorlage betr. Garantien des Reichs zur
Förderung des Baues von Kleinwohnungen für
Reichs und Militärbedienſtete zur Annahme.

Albanien. Die Rüſtungsmaßnahmen der
albaniſchen Regierung im Zuſammenhang mit der
aufſtändiſchen Bewegung in Nordepirus dauern
fort. Aus Durazzo wird berichtet: Durch Ver
fügung des Fürſten wurde auch das in den Wehr
liſten eingetragene zweite Wehraufgebot (5000 Mann)
zur Dienſtleiſtung einberufen. Die albaniſchen
Streitkräfte ſind damit auf 10000 Mann ange
wachſen. Nach Wiener Privatmeldungen ſoll in
deſſen die Beendigung des Aufſtandes in Nord
epirus bevorſtehen. Die Führer der Bewegung
haben mit den Vertretern der Mächte in Korfu be
reits eine Grundlage zur Beendigung des Auf

ſtandes gegeben, der auch die albaniſche Regierung
zuſtimmen dürfte.

Amerika. Die Eröffnung der Friedensvermit
telungskonferenz zu Niagara Falls, welche den
amerikaniſch mexikaniſchen Konflikt beilegen ſoll, iſt
vom 18. Mat auf den 20. Mai verſchoben worden.
Die Urſache dieſes Aufſchubes liegt darin, daß die
Konferenzdelegierten der mexikaniſchen Regierung
erſt am 19. Mai in Niagara Falls eintreffen kön
nen. Jn Detroit (Michigan) ereignete ſich eine
ſchwere Gaſolinexploſton. 12 Perſonen wurden
hierbei ſofort getötet, viele andere ſchwer verletzt.

China. Die Pekiner Nachricht, die chineſiſche
Regierung beabſichtige eine neue Auslandanleihe
im Betrage von 7 Millionen Pfund Sterling
aufzunehmen, beſtätigt ſich. Nur iſt noch nicht be
kannt, wie ſich die Gruppe der Fünfmächte zu die
ſem neuen chineſiſchen Anleiheprojekt ſtellt.

Griff des Doktors, der ihn zurückhalten wollte, un
hatte mit wenigen ſchwankenden Schritten das Ge
mach erreicht, in welchem alles vor ſeinen Augen
verſchwand, bis auf das eine geliebte Geſicht, das
er ſo verzweifelt geſucht hatte.

„Mein Liebling!“ rief er außer ſich vor Freude,
und Aimee ſank ohnmächtig in ſeine Arme.

„Jch glaube, es wird mir gut tun, ein wenig
friſche Luft zu ſchöpfen,“ bemerkte Herr Henderſon
und war gleich darauf im Garten zu ſehen, in ver
dächtig ſentimentaler Weiſe ein großes, blaues
Taſchentuch benutzend. Denn der Amerikaner hatte
ein gefühlvolles Herz und ein bischen Romantik
rüttelte ihn bis ins Jnnerſte auf, wie er ſelhſt zu
ſagen pflegte.

Als Aimee ſich hinreichend erholt hatte, um
die beglückende Wahrheit zu faſſen, daß Richard
ihr nie die Treue gebrochen und daß all ihrem
Unglück nur ein Mißverſtändnis zugrunde gelegen,
waren auch die Umriſſe zur Geſchichte ihrer Mutter
vollſtändig ausgefüllt.

Mit ihrem eigenen Briefe und der Vollmacht
aller Parteien bewaffnet, begab ſich Herr Norris
zu Fräulein Baſſett, um ein ſehr nachdrückliches
Verhör mit ihr anzuſtellen. Nach vielen verſchmitz
ten Um und Auswegen, die ihre boshafte Selbſt
ſucht entſchuldigen ſollte, fühlte ſie ſich endlich be
wogen, einen genauen Bericht über Beatrices Hei
rat zu geben.

Herrn Foreſt, der ein Künſtler, aber ſehr ta
lentvoll und von guter Familie geweſen, hatte
Fräulein Baſſett gekannt, ehe ſie Frau Grahams



Schweden. König Guſtav, der von ſeiner Er
krankung wiederhergeſtellt iſt, eröffnete am Montag
feierlich den neugewähllen ſchwediſchen Reichstag.
Jn beiden Häuſern wurden die bisherigen Präſidien
wiedergewählt

China hat einen Anleihevertrag über 30
Millionen Goldollars mit dem Beihlem-Stahl-DTruſt
in Schanghat abgeſchloſſen. Die Anleihe ſoll zum
Bau eines chineſiſchen Breadnought und von vier
ſchweren Geſchützbettungen bei Futſchau dienen.
Verzinſt wird die Anleihe mit fünf Prozent
c e
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Himmelsfahrtsklänge.
Himmelfahrt! Das blinkt und blüht
Weiß und roſig, grün und golden!
Und du lauſchſt dem Vogellied,
Das du lang entbehrt'ſt, dem holden!
Ja, der Winter von uns ſchied,
Und der Frühling brachte Dolden
Bunt und blumig, fein und zart
Schmückt das Land er! Himmelfahrt!

Himmelfahrt ein ſüßes Ahnen
Hüllt noch immer die Natur,
Hißte ſie die Blütenfahnen
Ueberall in Feld und Flur
Laßt von dieſem Lenz euch mahnen,
Daß ihr ſelbſt Geſchöpfe nur
Gottes ſeid Begeht drum zZart,
Andachtsvoll die Himmelfahrt!

Himmelfahrt! Von allem Schönen
Nehmt was euch der Frühling beut,
Denn er ſingt in holden Tönen,
Daßß ſich euer Herz erfreut!
Länger nicht der Trübſal fröhnen
Sollt ihr! Liebliches Geläut
Klingt um euch in weicher Art
Hold frohlockend: Himmelfahrt!

Himmelfahrt! Jn Wonne behben
Sieht man heute manches Herz!
Wieder ſiegte ſtark das Leben
Kräfte ſpendend allerwärts!
Unſern Schöpfer woll'n wir loben,
Der uns heut begnaden will
Und uns Güte ſtets bewahrt
An dem Feſttag Himmelfahrt!

Himmelfahrt iſt kommen! Das Himmel
fahrtsfeſt iſt der Gedenktag an die Himmelfahrt
Jeſu Chriſti, von dem es in der heiligen Schrift
heißt: Und eine Wolke hob ihn auf vor
ihren Augen und führte ihn gen Himmel. Der
Himmelfahrtstag bedeutet für die Lehre vom Leben
und Leiden Chriſti den Schlußſtein. er bedeutet
die Wieder Gott-Werdung des Menſchgewordenen
Gottesſohnes, er bedeutet die endgültige Erlöſung
deſſen, der durch Erdenleid und Kreuzestod ge
gangen, er bedeutet den Sieg des himmliſchen
Lichtes gegen alle Mächte der Finſternis. Jn ſeiner
religiöſen Bedeutung hält das Himmelfahrtsfeſt die
Mitte zwiſchen Oſtern und Pſingſten, d. h. der

Auferſtehung des Herrn von den Toten und der
Ausgießung des heiligen Geiſtes über alle Völker
der Erde. Himmelfahrt! Welch wunderbarer Zau-
ber liegt ſchon im Klange dieſes ſchönen Wortes!
Schlägt es an unſer Ohr, ſo umſchweben uns

Geſellſchafterin wurde. Durch ihre Bemühungen
wurde er als einer von Beatrices zahlreichen Leh
rern nach Weſtſields berufen. „Es unterliegt keinem
Ziveifel,“ bemerkte Herr Norris, „daß ſie ſelbſt Ab
ſichten auf ihn hatte, und es Fräulein Graham nie
vergeben könnte, daß dieſe ihre Heiratspläne durch
kreuzte.“

Aber unglücklicher Weiſe fühlten ſich Lehrer
und Schülerin zu einander hingezogen. Frau
Graham, eingehüllt in ihren Stolz, den ſelbſt des
Sohnes Verhalten nicht hätte erſchüttern können,
bemerkte nichts von allem, was vorging. Die Lie-
benden wußten ſehr wohl, daß ſie der Mutter Ein
willigung zu ihrer Verbindung niemals erhalten
würden, ſo beſchloſſen ſie denn in einer unſeligen
Stunde, ſich heimlich trauen zu laſſen. Die Tochter
kehrte von einem kurzen Beſuch in einem entfernten
Teil der Graſſchaft als Paul Foreſts Gattin zurück
und geſtand fataler Weiſe zuerſt der Geſellſchafterin
was ſie getan, dann erſt zog ſie ihre Mutter ins
Vertrauen. Jnnerhalb einer Woche wurde ſie unter
dem Vorgeben, ein ausländiſches Inſtitut beſuchen
zu ſollen, für immer von Weſtſields verbannnt.

Frau Graham wußte in ihrer ſtolzen Selbſt
beherrſchung alles ſo zu arrangieren, daß nicht das
Geringſte von der Geſchichte in die Oeffentlichkeit
drang. Spätere peinliche Fragen, die ja unaus
bleiblich geweſen wären, vereitelte Beatrice Foreſts
früher Tod. Die unverſöhnliche Mutter nahm nur
inſoweit von der Bitte ihrer ſterbenden Tochter
Notiz, als ſie ſich erbot, das Kind, ihre Namens
gefährtin, in einer entfernten Gegend Englands er
ziehen zu laſſen, unter der Bedingung, daß Herr
Foreſt allen Anſprüchen auf ſeine Tochter für immer
entſage und keinerlei Beziehung zu derſelben unter
halte. Dieſe Zuſtimmung wies er entrüſtet zurück
und damit war jeder weitere Verkehr zwiſchem ihm
und Frau Graham für immer abgebrochen.

Schluß folgt.

weiche Düfte der ſchönſten Frühlingskinder, linde
Lenzesluft umfächelt uns und vor dem entzückten
Ohre ertönt das Lied von tauſend und abertauſend
geſiederten Sängern, die den Schöpfer preiſen nach
ihrer Weiſe, Vollendet iſt nun die Erlöſung der
Natur gus den Banden des Winters, denn erſt
wenn der Mai in ſein letztes Drittel eingetreten iſt,
erweiſen ſich die einzelnen Nachzügler des ſtarren
Todes, die als Nachtfröſte und rauhe Winde auf
kreten, ganz machtlos an dem grünen Gewande,
das die bräutliche Erde angelegt und mit unge-
zählten Blumen und Blümlein von unſagbarem
Farbenzauber beſtickt hat. Himmelfahrtszauber
Frühlingszauber Maienpracht Blütenduft
und junge Saaten Zeit der Hoffnung! Wenn
wir aber den Blick hingusſenden in die Welt der
Völker und Stagaten, ſo möchten wir beim erſten
Anſchauen faſt erſchrecken. Was wir da ſehen
müſſen, das iſt, ſo ſcheint es, kein Frühlingszauber,
kein Streben himmelan. Ringsum gährt es und
wühlt es. Aber ſollten wir darum verzagen, ſehen
wir nicht, daß aus dem Ringen und Wühlen des
Chaos, aus dem Vernichtungskampfe feindlicher
Gewalten ein Neues, ein Beſſeres entſpringt?
Neues Leben blüht aus den Ruinen und als
die Waſſer der Sintflut am höchſten geſtiegen
waren, da kam bald das Ende der Not die
ausgeſandte Taube brachte das Oelblatt des Frie
dens! Darum hoffen wir! Laſſen wir uns den
Blick, der heute hinaufſchauen ſoll zum Himmel,
nicht trüben durch manches Unerfreuliche. Laſſet
uns vielmehr vorwärtsſchreiten vorwärts
aufwärts himmelan!

Lokales und Provinzielles.
Annaburg, 19. Mai. Der heute im Hotel

zur Neuen Welt beginnende Haushaltungskurſus
hat den Zweck, in Landſtädten undLandgemeinden
ſchulentlaſſenen Töchtern aus kleinbäuerlichen Ver
hältniſſen, die nicht in der Lage ſind, ſich eine weiter
gehende beruſliche Ausbildung auf einer landwirt
ſchaftlichen Haushaltungsſchule der Landwirtſchafts
kammern anzueignen, ſowie den Töchtern von Ge
werbetreibenden und Handwerkern, ſchließlich auch
Mädchen, aus dem Arbeiterſtande eine Ausbildung
in den wichtigſten haus wirtſchaftlichen Dingen und
Verrichtungen zu geben. Die Dauer des Lehrganges,
der in einen praktiſchen und theoretiſchen Teil zer
fällt, iſt auf 8 Wochen bemeſſen. Der Unterricht er
ſtreckt ſich auf dem Gebiete der eigentlichen Haus
wirtſchaft und die äußere Wirtſchaft. Es leuchtet
ohne weiteres ein. daß es ſich hier um eine äußerſt
wertvoll ſoziale Einrichtung handelt, die ſich jedes
junge Mädchen nach Möglichkeit zu Nutze machen
ſollte. Während ſich aus der Steingutfabrik eine
größere Anzahl von Teilnehmerinnen in der Er
kenntnis der Zweckmäßigkeit der Veranſtaltung an
gemeldet haben, iſt das Jntereſſe aus den übrigen
Kreiſen bisher leider nur gering. Es wird daher
an dieſer Stelle nochmals auf die Einrichtung hin
gewieſen. Anmeldungen zum Morgenkurſus, der
um 8 Uhr beginnt, werden im Gemeindeamt noch
entgegengenommen. Die Leitung des Kurſus liegt
auch diesmal in den bewährten Händen der ſtagt
lich geprüften Lehrerin für landwirtſchaftliche Haus
haltungskunde, Fräulein von Hirſchfeld aus Halle.

Annaburg. Der Geſamtreingewinn vom
Roten Kreuz Tage beträgt einſchl. des Ergebniſſes
der Schlußveranſtaltung am letzten Sonntag in
Höhe von 109,74 M. netto 475.00 Mk.

Was viele Brautleute nicht wiſſen,iſt die Tatſache, daß bei der ſtandes amtlichen Ehe
ſchließung auch Frauen als Zeugen zugelaſſen ſind,
ſodaß namentlich auch die nächſten Anverwandten,
wie die Mutter und die Schweſtern der Verlobten,
Zeugen ſein können.

Warnung für Zeugen. Eine Witwe
aus Bolkenhain hatte den preußiſchen Juſtizfiskus
dadurch um 90 Pfg. geſchädigt, daß ſte bei einer Ge
richtsverhandlung in Hirſchberg bei Auszahlung der
Zeugengebühren ſich die Fahrkoſten für Hin und
Herfahrt 3. Klaſſe erſtatten ließ, während ſie in
Wirklichkeit nur eine Fahrkarte für die 4. Klaſſe ge
löſt hatte. Da die des Betrugs angeklagte Frau
noch unbeſcholten war, kam ſie mit 3 Mark Geld
ſtrafe davon.

Für die Neuverpachtung der Königl. Domäne
Lichtenburg iſt Termin anberaumt am Sonnabend,
den 23. Mai 1914, im alten Schloß zu Merſeburg.
Jetzige Pacht 12900 M. Größe 381 Hektar. Rein
ertrag 8529 M. Zur Uebernahme geh. ein nach
weisbares Vermögen von 117000 M. Uebernahme
am 1. Juli 1915.

Schweinitz, 18. Mai. Der Pfingſtmarkt am
Sonnabend war nicht ſo ſtark mit Verkaufstieren
beſahren, wie es bei einem großen Markt zu er
warten geweſen wäre. Die Preiſe für Ferkel be
wegten ſich zwiſchen 22 und 36 M. pro Paar.
Läufer waren nur wenig am Platze und erzielten
Preiſe von 50—80 M. pro Paar. Auch Hornvieh
war nur wenig zum Verkauf geſtellt und war ein
reger Handel nicht zu bemerken.

Seyda, 17. Mai. Das in den letzten Jahren

mehrere Male ſeinen Beſitzer gewechſelte Gut Gentha
wird jetzt in Rentengüter umgewandelt.

Torgan, 18. Mai. Die Stadt Torgau zählt
3947 Steuerpflichtige Davon zahlen 412 Steuer
pflichtige Wehrſteuer und bringen, wie das ſtädtiſche
Steueramt ſoeben feſtgeſtellt hat, einen Betrag von
[45 749 Mk. auf. Von allen Steuerpflichtigen tragen
alſo nur 101 Proz. zur Wehrſteuer bei, während
8917, Prozent nicht zu dieſer Steuer herangezogen
werden.

Torgau, Heute nachmittag wurde hier im
ſchwarzen Graben eine etwa 14 Tage alte Kindes
leiche weiblichen Geſchlechts, in Windeln gewickelt,
auſgefunden. Ob der Tod des Kindes gewaltſam
herbeigeführt worden, oder ob dasſelbe eines natür
lichen Todes geſtorben iſt, wird die Unterſuchung
ergeben. Die Ermittelungen nach der Kindesmütter
waren bisher ohne Erfolg.

Delitzſz, 18. Mai. Ein ſchrecklicher Unglücks
fall ereignete ſich heute morgen 210 Uhr kurz vor
dem Bahnuübergang auf dem Wege nach Beeren
dorf. Die 2 jährige Tochter des Rangierführers
Sylveſter Dakowsky wurde nach dem Vorbeifahren
des Kutſchers Schmidt vom Rittergut Badrinag mit
einem Laſtwagen tot auf der Straße aufgefunden
Es war ihr ein Rad über den Kopf gegangen. Der
Geſchirrführer behauptet nun, daß das Kind ſchon
vor ſeiner Vorbeifahrt tot auf der Straße gelegen
habe. Dagegen wollen die Mutter und einige an
dere Perſonen geſehen haben, daß Schmidt das Kind
überfahren hat. Die Leiche iſt beſchlagnahmt und
nach dem Leichenhauſe auf dem Friedhofe gebracht
worden. Die Angelegenheit wurde der Staaksan
waltſchaft zur weiteren Aufklärung übergeben

Cöthen, 18. Mai. (Tod auf den Schienen.)
Der ſeit Donnerstag von hier verſchwundene Hotel
beſitzer Karl Exner iſt geſtern bei Biederitz bei Magde-
burg auf dem Bahngleis tot aufgefunden worden.
Der Verſtorbene hatte erſt am 1. Januar das Hotel
„Stadt Leipzig“ in Cöthen übernommen Er hinter
läßt Frau und mehrere Kinder. Der Grund zur
Tat iſt in Schwermut zu ſuchen.

Hurg bei Magdeburg, 18. Mai. (Verhängnis
volle Autofahrt mehrerer Soldaten Der frühere
Ehauffeur Noack, der jetzt in Magdeburg ſeiner Mi
litärpflicht genügt, unternahm in der Nacht zum
Sonntag mit zwei Sergeanten des Magdeburger
Feldartillerie- Regiments in einem Auto des Auto
mobilverleihers Martin mit deſſen Chauffeur Hof
meiſter eine Fahrt nach Magdeburg. Unterwegs
iſt die Geſellſchaft mehrfach eingekehrt
gegen 4 Uhr fand m r he
das Auto vollſtändig zertrümmert vor.
bar mit voller Kraft gegen einen Baum gerannt.
Der Chauffeur Hofmeiſter erlitt einen ſchweren
Schädelbruch und innere Verletzungen. Der Soldat
Noack iſt anſcheinend gegen die Glasſcheibe geſchleu
dert worden, denn er wurde mit total zerſchnittenem
Geſicht und Händen aufgefunden. Die beiden Ser
geanten kamen mit leichteren Verletzungen davon.
Die beiden Schwerverletzten wurden ins Kranken
haus zu Burg gebracht, wo Hofmeiſter hoffnungs
los darniederliegt.

Hetttedt, 15. Mai. Ueberfallen und beraubt
wurde im Boxtal eine Zeitungsträgerin auf ihrem
Gang nach Eisleben. Sie erhielt einen Schlag über
den Kopf, der ſie betäubte. Als ſie wieder zu ſich
kam, waren ihr die Hände und Füße gefeſſelt, ein
Tuch war ihr um den Kopf gewunden und außer
dem hatte ſie einen Knebel im Munde. Das einge
zogene Zeitungsgeld, faſt 200 M. waren ihr geraubt
Vom Täter fehlt jede Spur.

Letzlingenr, 12. Mai. Seit mehreren Tagen
kämpft die arbeitende Bevölkerung der Letzlinger
Heide gegen den waldverheerenden Maikäfer, deſſen
Spitze die ſeit 1906 neu angelegten Kulturen des
ausgedehnten Waldgebietes faſt gänzlich vernichtet
hat. Die Forſtbehörde hat für den Kampf gegen
den Schädling wieder die Summe von 120000 M.
ausgeworfen die Verwaltung zahlt für das Liter
geſammelter und getöteter Maikäfer 25 Pfg. Jn
den erſten Tagen war die Ernte eine reiche die in
den letzten Tagen aufgetretenen Nachtfröſte haben
indeß den Flug ſtark beeinträchtigt, ſodaß das Sam
meln von vielen Leuten eingeſtellt iſt.

Von Nah und Fern.
Herlin, 18. Mai. (Bluttaten in der Reichshaupt

ſtadt Geſtern nachmittag wurde die im Hauſe
Weberſtraße 15 wohnhafte 77 Jahre alt Witwe
Juliane Mahler erdroſſelt von ihrem Sohne aufge
ſunden. Am Freitag hatten Einbrecher dem Hauſe
einen Beſuch abgeſtattet, und da man ſeitdem die
gebrechliche Frau nicht mehr geſehen hatte, befürch
kete man ein Unglück und benachrichtigte ihren Sohn,
der in Berlin ein Geſchäft betreibt. Dieſer kam ſo
fort und fand ſeine Mutter unter einem Deppich
und mehreren Betten erdroſſelt vor. Der Verdacht
der Taterſchaft richtet ſich gegen die Einbrecher vom
Freitag. Die Kriminalpolizet ſetzte 1000 M. Beloh
nung auf Ermittelung des Mörders aus. Eine
weitere Bluttat ereignete ſich in der Prenzlauer Allee
202, wo zwei Brüder Franz Kaſper, 15 Jahre alt,
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Tagen

und Max Kaſper, 17 Jahre alt, Söhne der Witwe
Kaſper, während dieſe am Grabe ihres Mannes
weilte, im Streite mit Meſſern aufeinander losgingen.
Der ältere erlitt geringfügige Verletzungen, während
er ſeinen jüngeren Bruder ſo zurichtete, daß dieſer
unter den Händen des Arztes ſtarb. Die dritte
Untat ſtellt ſich als ein Akt der Notwehr dar. Ein
dem Drunke ergebener Bahnbeamter, Namens Roſtock,
Grünthaler Straße 50, überfiel unter dem Einfluß
des Alkohols ſeine Frau. Der 28 Jahre alte Sohn
Erich wollte ſeiner Mutter zur Hilfe kommen und

feuerte blindlings mehrere Schüſſe auf den Raſenden,
Dieſer brach, von einer Kugel getroffen, tot zuſam
men Der Sohn, der ſich ein Leid antun wollte,
wurde in Haft genommen.

Das große Los in beiden Teilen nach Bayern
gefalleer. Jn der geſtrigen Vormittagsziehung der

PreußiſchSüddentſchen Klaſſenlotterie wurde, wie
mitgeteilt, das große Los gezogen. Es ſtel auf die
Nummer 197309 und kam in beiden Abteilungen
nach Bayern, und zwar in der erſten nach Nürn-
berg, in der zweiten nach Roſenheim.

Eine eigenartige Ehrung bereiten die Turner
ihrem nach langer, ſchwerer Erkrankung wieder her
geſtellten greiſen Vorſitzenden Dr. Goetz in Leipzig
Lindenau zu ſeinem 88. Geburtstage am 24. Mai
d. Js, Auf Anregung des Kreisvertreters des
Krriſes III G (Provinz Sachſen und Anhalt) Gymn.
Direktors Prof. Dr. Berger in Aſchersleben, der im
Vorjahre ſchon als Huldigung zum Jubiläum des
Kaiſers einen Kreiswandertag dieſes Kreiſes mit
20000 Teilnehmern anregen und durchführen konnte,
haben faſt alle Kreiſe der Deutſchen Turnerſchaft be

tage Wanderfahrten durchzuführen. Alt und Jung,
Männer und Frauen, Knaben und Mädchen der
Deutſchen Turnerſchaft werden an dieſem Tage
unterwegs ſein, Kriegs- und Geländeſpiele, volks
tümliche Uebungen und dergl. mit dieſen Wander
ungen verbinden und dabei Poſtkartengrüße mit
Angabe der Zahl der Teilnehmer für ihren getreuen
Eckard zunächſt ihren Kreisvertretern zuſtellen, die
ſte dann geordnet als Gruß der Turner am 24.
Mai zum Geburtstage dem verdienſtvollen Führer
der Deutſchen Turnerſchaft überreichen. Es dürfte
eher zu niedrig als zu hoch gegriffen ſein, wenn
mehr als 300000 Mitglieder Deutſchen TDurnerſchaft
an dieſem Tage Deutſchlands Gaue überall durch
wandern. Bei dieſer Gelegenheit wird auch zum
erſten Mal die von dem Kunſtausſchuß der D. T.
herausgegebene Werbemarke der Deutſchen Turner-
ſchaft, die ein von Eichenlaub umrahmtes Goetz- Bild
zeigt, Verwendung finden.

Falſch angelegte Geflügelzucht. Ein ſeltenes Miß
geſchick paſſierte jüngſt einem biederen Jrländer. Dieſer
hatte ſich im Keller ſeines Hauſes eine recht anſehnliche
Hühnerzucht angelegt und ſah ſich wahrſcheinlich ſchon im
Geiſte als zukünftigen Beſitzer einer großen Hühnerfarm.
Da platzte über Nacht ein Waſſerleitungsrohs und alle
Hühner ertranken. Selbſtverſtändlich machte er nun die
Waſſerleitungs geſellſchaft für den Schaden verantwortlich
und wanderte zu deren Dixektor. Dieſer ließ ſich ruhig
den Sachverhalt erzählen, dann aber fällte er folgendes
ſalomoniſche Urteil: „Ja, lieber Freund, Hühner hält man
ſich nicht im Keller. Gehen Sie heim und legen Sie eine
Entenzucht an, dann kann ſo etwas nicht mehr vor
daten Und der biedere Jrkänder zog überzeugt von

annen.

Als gutes Mittel gegen Schnecken
wird vom praktiſchen Ratgeber im Obſt und Garten
bau zu Frankfurt a. O. die Kleie angegeben. Sie
wird am Abend in kleinen Häufchen in dem ſchnecken
reichen Teil des Gartens ausgeſtreut und am an
dern Morgen werden die Schnecken abgeleſen. Sie
werden dann in einem Gefäß mit kochendem Waſſer
verbrüht. Allerdings muß man dies jeden Abend
und Morgen wiederholen.

Kirchliche Nachrichten.
Ortskirche: Am Himmelfahrtstag, vorm. 9 Uhr: Gottes

dienſt. Herr Paſtor Lauge.
Schloßkirche: Am Himmelfahrtstag, vorm. 10 Uhr: Got

tesdienſt. Herr Militärpfarrer Langguth-

Sonnabend den 23. Mai:
Schweinemarkt in Annaburg.

ſchloſſen, innerhalb der Kreiſe
——Sò

am Himmelfahrts Beginn des Auftriebs: morgens 6 Uhr.

Antzetgen.
Bekanntmachung.

Das Vetreten des Geländes
im Bereiche der Militärſchwimm-
anſtalt ſowie das unberechtigte
Baden, Angeln und Fiſchen
daſelbſt iſt verboten.

Es ſind Anordnungen getroffen,
die Strafverfolgung Zuwiderhan

dDelnder herbeizuführen.
Königl. Garniſon- Kommando

T Herrenfahrrad,
nicht gebraucht, gut, billig verkäuflich

Feldſtraße 9.

Seradella Sacatemats,
Erbsen Bach weizen
Wicken, Lauzerne,
Kemenge, Zucken-
Peliasehken, hinse,
Senf, Laapimem,Riesen- Weirühen-Sspönrgel, Saat

empfiehlt

Bekanntmachung.
Mittwoch den Juni d. Js.

9 Uhr Vormittags
wird im Geſchäftszimmer der
Militär Knaben Erziehungs
Anſtalt in Annaburg, woſelbſt
auch die Bedingungen ausliegen,
für die Zeit vom 1. Juli bis
31. Dezember 1914 der Bedarf
an Fleiſch und Wurſtwaren
für die beiden militäriſchen Anſtal-
ten in Annaburg nach Loſen ge
trennt zu feſten Einheitspreiſen
öffentlich vergeben.

Die Lieferungsbedingungen müſ
ſen vor Abgabe der Angebote ein
geſehen ſein.

Garniſonkommando Annaburg.

Jch ſuche zum 1. Juli wegen
Erkrankung meines Mädchens ein

erſtes Hausmädchen

und bitte um Meldungen.
Frau Amktsrichter Micke,

Prettin.
S jSymeletihom,

klebt, leimt, kittet alles,
à Tube 10 Pf., empfiehlt

Herm. Steinbeiß.

Tawunterriht

Vielfachen Wünſchen entſprechend
beabſichtige am Freitag, den
22. d. Mts. im Saale des Hotel
„Waldſchlößchen“ einen

Kurſus für Tanz und
Anſtandslehre

zu eröffnen. Anmeldungen erbitte
dort abzugeben.

K. Andvich,
Tanuzlehrer, Torgau.

Viſitenkarten
fertigt ſchnell und ſauber

H. Steinbelss, Buchdruckerei.

ff. Johanniohert

Stachelbeer und

HeidelbeerWein,
à Flaſche 70 Pf. ohne Glas,

empfiehlt
J. G. Fritzſche.

Friſch eingetroffen
ſchöne große Rollmöpſe,

ff. Bratheringe,
Hering in Gelee auch aus
Aal in Gelee gewogen,

empfiehlt

I. G. HolImig's Sohn.
Butterbrotpapier

Kaffeefiltrierpapier
Küchenſtreifen

Herm- Stein bei.empfiehlt

ff. Bannnen

Phosphorſauren

Kalk
als Beigabe zum Viehfutter
gegen Knochenweiche pp. und
zur Aufzucht von Jungvieh unbedingt
nötig, empfiehlt die

Apotheke Annaburg.

Zur Wäſcherei
empfehle

ſämtl. Waſchartikel
in prima Qualität.

B. G. Moll mig's Sohn.

0606009900000
Bettfedern
und Danunen

primg Qualität, empfiehlt

Seb. Schimmeyer.

Adolf Weicholt, Prettin.
h

vom Mättwwod

empfiehlt J. G. Fritzſche.

In len 20. Maaß
hiüs Somme dem 930. Mleaü.

899

Knaben:
Maschhblasen, weiß und

Blusen-Anzüqge
Kittel- Anzüge
Jacken- Anzüge
Kieler Anzüge
Sweaten wuanct Sweater Anzüge in Wolle

und Baumwolle

Turn- Anzüge
Strümpfe, braun und schwarz, von 35 Pfg. an
Sporthemcien unci Gürtel in großer Auswahl
mützen, Hüte etc.

A4
farbig O. 95 4 50

4

Groben P fingstuerhauf
Vonvon l. 0. 00

von 2.85 0.00
moclkernste Fagçons

vom

Original- Facons ötrumpf bis zum Hut Russenkittel

prima Qualitäten
mit

Mädochen:
Waschkleicien, farbig, 50-100 cm

65 2.00
WeiBe StickereisKleicier, 45 100 cm

elegante Fagons, von 1.65 8. 00
O. 95 2.00

Kieler Originalblusen
Kimono- unci Tennisblusen
Turnröcke und Beinkleider

von

Söckchen von
hHemcden, Hemdhosesna

Strümpfe, schwarz, farbig, durchbrochen,
48 Pfg. an

PrinzeBßröcke
25 Plg. an

ohn, inh: behrüter Schwore,
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Bin mit dem eirsen Tage unter

0. 24an das er an geschlossen.

e eGeſentüche

Sonnkag, den a Mm, nachmittags 9 Tr

im Hotel „Preussischer Hot“ zu Torgau.
Zur Beſprechung ſoll kommen:

1. Geſetzvorlage über die Teilung land und forſt
wirtſchaftlicher Grundſtücke. Berichterſtatter:
Landtagsabgeordneter Grass-Zwethau.

2. Kommunglabgabengeſetz und Wohnungsgeſetz.
Berichterſtatter: Landtagsabgeordneter Berg
rat a. D. Sehrader- Halle.

3. Mittelſtandsfragen. Berichterſtatter General
ſekretär Dr. Hoffmann Kuuteselilge- Halle.

Die Mitglieder aller bürgerlichen Parteien werden zu
dieſer Verſammlung hößlicht eingeladen.

Torgan, den 19. Mai 1914.

Der Wahlausſchuß

der Vereinigungen

n
eute u. leſe
Wurſt, à Pfd. 60 Pf.

M. e 46.
Bonbons

mit verſchiedenem Geſchmack.

R. Selbmann, Markt 17.

Sommer
Kartoffeln und

empfiehlt

Garantiert reinen

Bienenhonig
empfiehlt

Max Görnemann's
Verkaufsſtelle.

Gavlshba der
KRafſffeo- Gewürz

empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Apfelſinen
einpfiehlt

Walter Hess
Dammensehneider aus Berlin

empfiehlt ſich den werten Damen zur
Anfertigung eleganter ſowie einſacher Koſtüme

Ulſter, Mäntel, Koſtüm-RNöcke
Hleider und Bluſen

Hochachtungsvoll

Walter Hess.

2

16.
acenta h hWer ſeinen Mitmenſchen durch Wort und Schrift imponieren,

ſein Anſehen und ſeine geſellſchaftliche Stellung heben und
in den Aufgaben des Leben Erfolg haben will,

kaufe ſichdas Meriſterſchaftg- Syſtem der deutſchen Sprache

Eine praktiſche Anleitung, um in kurzer Zeit imponierend,
ſicher richtig und erfolgreich ſprechen und ſchreiben zu lernen,

ſowie an praktiſchen Beiſpielen das Schreiben von Briefen, Rundſchreiben, Ge
ſchäftskorreſpondenzen, Eingaben an Behörden, Anzeigen, Quittungen, Rechnungen, Schuldſcheinen, Verträgen, Protokollen, Teſtamenten, die Anwendung

der Buchführung, des Wechſels- und Scheckverkehrs und der Titulaturen gut
und ſicher zu lernen. Bearbeitet von Karl Markens.

Zweite vermehrte Auflage
ZDreis des vollſtändigen Werkes 10 Mark.

Kann auch gegen Nachnahme oder Einſendung des Betrages in 10 Lieferungen
à I Mark bezogen werden durch die

Roſenthal'ſche Verlagsbuchhandlung in Leipzig.

J

Molkerei- Butter

loſe, à Pfd. I. 330
empfiehlt

Max Görnemann's
Verkaufsſtelle.

Tokayer-Mein, s
Herber Ober-Angarwein

ſowie diverſe

Rot und Weiß-Weine
empfiehlt

Drogenhandlung m Annaburg

O. Schwarze, Torgauerſtr. 12.

Garantiert reinen
bienen-Bblüten- Honig

empfiehlt

Frause La annde-

Malta-
Matſes- Jeringr s n

J. G. Fritzſche. mr e err pferſen n
Verlosung zu Martehurg

J. G. Fritzſche

WeUmion- Uſchtsnie Neue ſie.

Am Himmelfahrtstag, abends 8 Uhr
Gala Vorſtellung.

Unter Anderem: Pumpels erſtes Kino-Debunt und Ado-
lar in der Sommerfriſche

Die großen Dramen im Dienſte der Wiſſenſchaft und
Die Sklaven des Goldes.

Preiſe der Plätze Sperrſitz 70 Pfg., 1. Platz 50 Pfg.,
Dutzendkarten:2. Platz 30 Pfg.

Platz 5. Mk.,

Zum Totlachen!

Höchſt ſpannend!

Sperrſitz T. Mk.
2. Platz 3. Mk.

A. Schlim leer.

Zur yerlouog gelangen

2300 eine 97000
5 1Equipage mit 2 Pterden 6000
S 1Equſpage mit 2 Pferden 4000
S 1Jagdhwag. mit 2 Perden N. 3099
S 18tactangen mit 1 Pferd 2609022006

5606
1080

20 Plerde

30 Fahrräder

J 12 8ilb, Besteoks, 190 M
00 sſh bestecks, a 1560

J 550 sh. lösidſel a n 4400
J 1664 silh. Iötfel, à h. 7920
Günstigeteſark- Lotterie

Lose l hose für 10 Mark
für Porto und Liste 30 Pfg.

à extra empfiehlt u. versendet

1 der Lose-General-Deblt

MagdeburgMark Kalserstr. 90. Telefon 2899.

Ferner zu haben in allen
Letterle- und Cigarrengeschäften,

Lose a I II. erhältlich
in Annaburg bei: Hermann Reich,
Barbierherr, und überall, wo be-zügliche Plakate Aushängen

Wiederverkäufer unter günstigen
Bedingungen gesucht.

Kegelkluh Beene Weg
Den Mitgliedern zur Kenntnis,

das am Himmelfahrtstage im
Bürgergarten ein

Tanzkränzchen
Anfang 5 Uhr.

J. G. Hollmig's Sohn.
ſtattfindet.

Der Vorſtand.

in großer Auswahl.

R. Hell mann, Markt 17.

Männer
Turu Herein

e Annaburg v. I881.Zu dem vom Kreis III der
Deutſchen Turnerſchaft zum Him-

melfahrtstag feſtgeſetzten

Kreiswandertag
wandert die Geſangs- Abteilung

nach Colonie Naundorf.
Wer von den paſſiven Mitglie-

dern an der Wanderung teilnehmen
will, iſt willkommen.

Abmarſch vom Turngenoſſen
Kleinsorg um Uhr nach
mittags. Gewandert wird mit
Weib und Kind.

Der Vorſtand.

Bäcker Fwangs
Innung Prettin.

Donnerstag den 4. Juni 1914
nachmittags 4 Uhr findet im

„Ratskeller“ zu Prettin eine
ausserordentliche

Generalversammlung
ſtatt, zu welcher ſämtliche Mitglie
der hiermit eingeladen werden.

Tagesordnung:
1. Abänderung der 88 15, 22, 61

des Jnnungsſtatuts.
2. Aufnahme von Lehrlingen.
3. Freie Anträge und Verſchiedenes.

Es iſt das Erſcheinen ſämt-
licher Mitglieder erforderlich.

Nichterſcheinen wird nach 8 22
beſtraft.

Der Vorſtand.
Karl Dademaſch, Obermeiſter.

Redaktion, Druck und Verlag

von Hermann Steinbeiß in Annaburg




	Annaburger Zeitung
	1914
	Monat
	Tag
	No. 59.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






